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2.25 Nachlese zu den Bundestagswahlen 2013
Ulrike Seitz

Kompetenzen und Unterrichtsinhalte:

Die Schüler sollen
 die Ergebnisse der Bundestagswahlen von 2013 analysieren,
 Besonderheiten der Zusammensetzung des 18. Deutschen Bundestags herausarbeiten,
 Aufgaben des Bundestags benennen können,
 Erfahrungen junger Bundestagsabgeordneter refl ektieren,
 erörtern, ob es mehr junge Abgeordnete geben sollte,
 sich über die Situation von zwei Parteien informieren, die den Einzug in den Bundestag knapp 
verpasst haben (FDP und AfD), 
 Argumente für und gegen eine Große Koalition abwägen,
 die Ziele von SPD, CDU und CSU mit den Ergebnissen der Koalitionsverhandlungen vergleichen.

Didaktisch-methodischer Ablauf Inhalte und Materialien (M und MW)

I. Analyse der Bundestagswahlen 2013

Zum Einstieg werden der Bundestag von 1949 
und der von 2013 einander gegenübergestellt. 

Es folgen verschiedene Schaubilder zum Wahl-
ausgang, die die Schüler analysieren.

Einige Besonderheiten der aktuellen Zusam-
mensetzung des Bundestags werden eigens 
thematisiert.

  Bundestag damals … und heute/
MW1a und b (Fotos)
  Lösungsvorschläge/MW1c

  Bundestagswahlen 2013: Analyse der 
Wahlergebnisse/M2a bis c (Schau-
bilder)

  Der Bundestag nach den Wahlen 2013 
– wer ist drin?/M3a bis e (Fotos, Tex-
te und Schaubilder)

II.  Bundestagsabgeordnete: Aufgaben 
und Erfahrungen

Zunächst wird über die wesentlichen Aufgaben 
des Deutschen Bundestags informiert.

In einem Interview mit drei jungen Abgeord-
neten, die gerade ihre erste Legislaturperiode 
hinter sich haben, wird deutlich, welche posi-
tiven und auch negativen Erfahrungen man im 
Parlamentsbetrieb sammeln kann.

  In den Bundestag gewählt, und dann? 
– Aufgaben des Bundestags/M4 (Foto 
und Text)

  Junge Bundestagsabgeordnete spre-
chen über ihre Erfahrungen/M5a bis 
d (Text)

  Lösungsvorschläge/M5e 
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Eine ganz neu in den Bundestag gewählte jun-
ge Abgeordnete erzählt in einem Interview von 
ihren Plänen. Daran anknüpfend soll die Frage
nach Unterstützungsmöglichkeiten für neu 
gewählte Abgeordnete gestellt werden. Außer-
dem wird darüber diskutiert, ob mehr junge 
Abgeordnete im Bundestag wünschenswert 
wären.

  Neu im Bundestag: Gefühle, Pläne 
und Hoffnungen/M6a bis c (Foto und 
Text)

  Lösungsvorschläge/M6d 

III. Wahlverlierer

Zwei Parteien, die knapp an der 5-Prozent-
Hürde gescheitert sind, werden nun näher 
betrachtet: zum einen die FDP, zum anderen 
die AfD.

Bei der FDP wird nach den Gründen für die 
Wahlniederlage gefragt. Außerdem soll disku-
tiert werden, inwiefern eine liberale Partei für 
Deutschland wichtig ist.

Nachdem die Schüler die Ziele der AfD ken-
nengelernt haben, sollen sie in einem Zu-
kunftsszenario deren mögliche Entwicklung 
refl ektieren.

  Knapp vorbei (I): Was wird aus der 
FDP?/M7a bis c (Texte, Schaubilder)

  Knapp vorbei (II): Was will die AfD?/
M8a bis c (Texte)

IV. Koalitionsverhandlungen

In einer Fishbowl-Diskussion sollen Argumente 
für und wider eine Große Koalition ausge-
tauscht werden.

Zwei Karikaturen, denen sich die Schüler in 
arbeitsteiliger Partnerarbeit widmen sollen, 
beleuchten das Verhältnis der Parteien unter-
einander. 

Ein Text zeigt beispielhaft auf, wie komplex 
Koalitionsverhandlungen geführt werden müs-
sen, bevor es zum Abschluss eines Vertrags 
kommen kann. 

Im Anschluss informieren sich die Schüler über 
den Koalitionsvertrag und vergleichen die ur-
sprünglichen Ziele der Parteien mit den darin 
fi xierten Ergebnissen.

  Pro und kontra Große Koalition/M9a 
und b (Texte)

  „Koalitionspoker“ im Spiegel von Ka-
rikaturen/MW10a und b (Karikatu-
ren)

  Koalitionsverhandlungen: die Knack-
punkte/M11a bis d (Text)
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Schließlich wird in einem Interview mit dem 
Bundesvorsitzenden der Jusos die Frage aufge-
worfen, wie viel der Koalitionsvertrag jungen 
Menschen bringen wird. Die Schüler sollen in 
diesem Zusammenhang auch darüber diskutie-
ren, ob von der Politik insgesamt genug für sie 
getan wird.

  Zu wenig geboten für junge Men-
schen?/M12a und b (Text)

Tipp:

• http://www.forschungsgruppe.de/Wahlen/Wahlanalysen/
• http://www.bpb.de/lernen/unterrichten/grafstat/144674/bundestagswahl-wahlanalyse-und-

wahlprognose
• Andersen, Uwe: Die Wahl des deutschen Bundestages: Rahmenbedingungen und Entwicklungs-

tendenzen bis zur Bundestagswahl 2013, Wochenschau Verlag, Schwalbach/Ts., 2013

Autorin: Ulrike Seitz, Studiendirektorin, geb. 1968, studierte Politologie, Germanistik und Ang-
listik an den Universitäten Freiburg, Heidelberg und Reading. Sie ist seit 1998 im Schuldienst des 
Landes Baden-Württemberg und unterrichtet derzeit die Fächer Gemeinschaftskunde, Wirtschaft, 
Deutsch und Englisch am Helmholtz-Gymnasium in Karlsruhe. Seit 2005 ist sie Lehrbeauftragte für 
Gemeinschaftskunde und Wirtschaft am Staatlichen Seminar für Didaktik und Lehrerbildung (Gym-
nasien) in Karlsruhe, seit 2008 Fachberaterin für Gemeinschaftskunde am Regierungspräsidium 
Karlsruhe. Zusammen mit Wolfgang Sinz gibt sie die Ideenbörse Sozialkunde/Politik heraus.
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Anmerkungen zum Thema:

(Foto: © Marcito – fotolia.com)

Die Freude bei der CDU/CSU war groß am Abend der Bundestagswahlen 2013: Sie erreichte 
ihr bestes Wahlergebnis seit fast 20 Jahren. 

Bei anderen dagegen gab es enttäuschte Gesichter: So verfehlten die SPD und auch die Grünen 
ihr Wahlziel, die FDP schaffte nicht einmal mehr den Einzug ins Parlament. 

Die neue Partei „Alternative für Deutschland“ (AfD) erreichte zwar ein durchaus beachtliches Er-
gebnis, verfehlte aber dennoch die 5-Prozent-Hürde.

Die von CDU und CSU eigentlich angestrebte Fortsetzung der schwarz-gelben Koalition war durch 
das Scheitern der FDP vom Tisch. Sondierungsgespräche mit den Grünen und der SPD folgten. 
Zu Koalitionsverhandlungen kam es schließlich mit der SPD.

In der vorliegenden Einheit sollen zum einen die Ergebnisse der Bundestagswahlen 2013 analy-
siert und dabei Besonderheiten herausgearbeitet werden, zum anderen wird der Blick in die Zu-
kunft gerichtet: Wie geht es weiter mit den Wahlverlierern? Wie erfolgreich kann die Große 
Koalition agieren?
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Bundestag damals …

 Arbeitsaufträge:

1. Beschreibe das Foto und versuche eine zeitliche Einordnung.

2. Recherchiere: 

 • Wann traf sich der Bundestag zu seiner allerersten Sitzung? 

 • Wo fand die Sitzung statt? 

 • Wie viele Abgeordnete nahmen teil? 

 • Wie viele Parteien waren im ersten Deutschen Bundestag vertreten?

(Foto: picture-alliance/akg-images)
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